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Zeversches Wochenblatt-
- ! ' - i

- -

- <12. Sonntag, dm 11. Oktober 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Dir Schiffer Jürgen Thomßen zu Hook-

. siel , in Jeverland wohnhaft , verunglückte im Jahre
, 1797 auf einer Reise nach Holland mit seinem Schiffe,

indem dieses - ohne alle Mannschaft auf den holländi-
scheu Küsten auf den Strand gerieth.

- ' Die Ehefrau des Jürgen Thomßen fand sich
' per-

> anlaßt , den Tod . ihreß gedachten Mannes anzUNeh-
l men , auf die Bormundschaftsbestellung Ihrer mit Jür¬

gen Thomßen nachgelassenen Kinder , und' auf » <N
i Concurs des nachgelassenen Vermögens des Jürgen

' ! Thomßen anzutragen , welcher auch int ' Jahre' 179?
> erkannt worden, ist.

Gegen diese Concutsirkennüng protestirteder Kauf¬
mannBerend Ohmstede senior- zum Horum , im
Kirchspiel Minsen , als Hauptgläubiger des Schiffers
Zürgen Thomßen , . und trug darauf an , daß diese

! Concurserkennung wieder aufgehoben werde . Es ist
über die Frage^ - ob die Concurserkennung rechtsbe-

> ständig fey oder nicht , zwischen dem Kaufmann Be¬
rend Ohmstede senior- , jetzt dessen Erben, und der
Ehefrau des Jürgen Thomßen brym Landgerichte
zu .Jever , ein Proceß.,entstanden , welcher jetzt bey dem

! Lberappellationsgerichte hängig ist.
! DadieEhefrau des >Jürgen Thomßen , Mar-
! garetbd,. gehprne§ >ixks, während - des Laufs die-
! ses Processes verstorben und deren Erben unbekannt
! sind , hat das Oberappellationsgericht die Erben des
! weilandBerend Ohmstede aufgefordert, her Ehe-
^ frau Thomßen .Erben nahmhaft zu machen.

Es haben dieErben des weilandBerend Ohm¬
stede, als : Johann Ohmstede Wittwe , Ette Chri,
stine , geborne Dauen , und Ulrich Conrad Ohmstede,
im Kirchspiel Minsen , letzterer für, sich Md ' in Voll¬
macht seiner Schwester , des Admmistrators Petersen
Ehefrau zu Hage , in Ostfriesland, daher aiif die Con-
v.vkation der Erben der Ehefrau des Jürgen Thom¬
ßen angetragen , welche Convocatjöff üüch erkannt
worden rst. .

. Es werden demnach die Erben der. Ehefrau des
Jürgen Thomßen, Margarethe , geborne Dirks,
welche außerdem mit >den Schiffern . Johann . San-
-ders und Johann Rieniet Tiarks, alle ? zu
Hooksiel wohnhaft gewesen , vjrheirathet gewesen ist,
hiermit aufgefordert, sich in dem auf den

( 19. ) neunzehnten November d. I.
angesetzten Termine beym hiesigen Landgerichte rnzu - I
geben , unter der Verwarnung , daß diejenigen Erben I
derselben , welche sich nicht angebrn werden, als auf ^

die .Führung des fraglichen Protestes verzichtend ange¬
sehen werdeü sollen , und ist Termin zur Abgabe des

i Präclusiv -Bescheides auf den
( 21 .) ein und zwanzigsten November d . I.

Higssetzt worden.
Jever den 31 . July 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

. . . . S ch. l oifer.
, Rolfs.

2 . Die -Pächter der Fischerei in den öffentlichen
Gewässern, der Kirchspiele Jever, Cleverns und San¬
de ! haben angezeigt , daß das unbefugte Fischen und
besonders daS sogenanntePieren seit einiger Zeit über¬
hand nehme unv daß diese unbefugten Fischer ganze
Nächte bei den verpachtetenGewässern zubringen, daß
die von den Mitpächtern gestellten Netze aufgezogen,
rui'nirt und gar gestohlen werden , ja , daß selbst solche
Fischer in Böten des Nachts auf solchen Gewässern
hecumfahren. Es wird dqher Jedermann erinnert,
sich dieses unbefugten Fischens zu enthalten , indem
die Amtsunterbedienten angewiesen sind , die Contra-
venienten Mn Amte anzuzeigen, damit sie zur gesetz¬
lichen Strafe gezogen werden können.

Jever, aus dem Amte 1832 , Octbr . 8.
Strackerjan . Kückens.

3: Wer noch irgend «ne Forderung aus früher»
und gleichfalls aus den letzten Jahren an eine der
hiesigen Armencassen , an Gasthaus -' , Currende - und
Waisencasse hat , der wird hiedurch aufgefordert - in¬
nerhalb drei Wochen seine Rechnung bei dem mitun¬
terzeichneten Pastor Schmedes einzureichen , widri¬
genfalls dieselbe bei Bezahlung der Armenschulben
unberücksichtigt bleibe» wird.

Jever den 5 . Oktober 1832.
Special - Armen - Inspektion.'

^Strackerjan . Jürgens . Schmedes.

Immobil - Verkauf.
Zn ConcurSsachen hinsichtlich des Nachlasses

des weil. Heero Giebels zu Hohenkirchen , sollen,
die zur Concursmaffe gehörenden , sämmtlich im Kirch¬
spiel Hohenkirchen belegenen Grundstücke , alS:

1) daS Landgut Ulfershausen, nebst Wohn - und
Wirthschaftsgebäuden, Backhaus«, Kirchen - und
Begräbnißstellen zu Hohenkirchen,

2 ) das Landgut Südergroden , nebst Wohn - und



G
Wirtschaftsgebäuden , Kircheri , und Begräb -

'

ni
'
ßstellcn zu Hohenkirchen,

3 ) eine Hauslingsst - Üe im Süden von Werdum,
am ( 15 . ) fünfzehnten Decbr . d . I - ,

Mittags 12 Uhr , öffentlich meistbietend im Gerichts¬
locale verkauft werden.

Jever den 26 . Scptbr . 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

Convocationen.
1 . Der weiland Hausmann Siebrand AlberH,

Erdmann zu Siebelshausen , im Kirchspiel Sillen¬
stede , errichtete unterm 3ten November 1827 vor dem
Landgerichte zu Kniphausen ein Testament , worin er
die Gesche Maria Popken, seine Nichte , zur
Universalerbin seines ganzen Nachlasses einsetzte , wozu
auch ein Landgut , Siebelshausen genannt , gehörte.
Eiebran d Albers Erdmann starb Ende November
1827 und heirathete kurz darauf der Lammcrt Stadt-
lander die vorgcdachte Gesche Maria Popken . Diese
starb kinderlos vor ungefähr 1 »/ ^ Jahr und hinterließ

ihren Ehemann , Lammcrl Stadtlander zu Sie¬
belshausen , ihren Water , Jürgen Berlage Pop¬
ken zu Schnapp , und '

ihre Brüder : Wilhelm
Popken , Popke Popken , Hillert Popkew und Fre-
rich Popken,

zu ihren Erben , welche aber die Erbschaft derselben
nur sub beneücio lo ^ is et inventarii angetreten
haben . , ,

'

Diese haben jetzt um sicher zu geben , eine Con-
vocation der Gläubiger dieses Nachlasses nachgcsucht,
und werden daher Alle und . Jede, , welche an dem vor¬
gedachten Nachlaß der weiland Gesche Maria Pop¬
ken aus irgend einem Grunde Erbrechte oder Forde¬
rungen zu haben vermeinen , hiemit aufgefprdert , diese
ihre Ansprüche in dem auf den

" '

( 17 . ) siebenzehnten December d. I.

angesetzten Termine anzugeben , bey Strafe des Aus¬
schlusses und der Präclusion.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Ter¬
min auf den "

( 19 . ) neunzehnten December d . I.
angesetzt worden . ' ' '

Jever den 12 . September 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

2 . Die Kinder und Erben der weiland ersten.
Ehefrau deS weiland Hausmann Ulrich Bernhard
Eiben zu Brrddewardcn , im Kirchspiele Sengwar¬
den , Thale Maria, geb . Jken, als:

1 ) Peter Gehrels Eiben , Fuhrmann zum Fedder¬
wardergroden,

2 ) des Müllers Johann Friedrich Wichmann zu
Asel Ehefrau , Thale Maria , geh . Eiben , in
Beistandschaft ihres Ehemannes , und

3 ) des Zimmermanns Weert RiSlefs zu HoM>
Ehefrau , Gesche Catharina , geb . Elben , mBel'
standschaft ihres Ehemannes,

-haben laut gerichtlich consirmirten KaufconträctSLv »»,30 . Juni 1832 das von ihrer weil . Erblasserin na »,
gelassene , zu Brrddewardcn . im Kirchspiel Sengwar-
den belegene , unter ^ 163 des Erdhuchs zu K„Ä
Hausen registnrte Iandgu .t , bestcbend . pus Wohnhaus-
Scheune , Gartengründen « nd 74 GrasenMer 49>1
Matten Landes nebst Kirchen -Zund BegräbnWellw
in der Kirche und auf dem Kirchhofe zu Sengwaid !»
nebst sonstigen An , und Zubehörungen an den Haus,
mann Johann GerrietS Jhnken zu Taddikenbach»
im Kirchspiel Sillenstede , für die Summe von 2100 ^

'

Gold käuflich übertragen.
Indem nun dieser Kauf zur öffentlichen KM,

gebracht wird , werden zugleich alle diejenigen , welche
an das vorgedachte Grundstück Ansprüche und Fe¬
derungen zu haben vermeinen , ausgefordert , solche in
dem auf den /

( 3 . ) dritten December 1832

angesetzten Termine durch hier rccipirte Anwälte , te,'
hiesigem Landgerichte anzugeben . und klar . zu machen,
Sei Strafe , des Ausschlusses und des ewig,n SÄ,
schweigens.

Zur Publication des Praclusivbescheides im Ge¬
richte , ist Termin auf den.

( 15 ) fünfzehnten Decbr . 1832
angesetzt worden.

Kniphausen den 28 . Septbr . 1832.

Reichsgräyich B .entinckscheS Landgericht der
Herrschaft jKniphausen.

Schaumburg.
Tannen.

Coiicurse.
1 . Nachdem wider den Schwiedemeister Hill

lert
'
Mrch ae ' ls zum WüppelserÄltendeich , am (19.)

neunzehnten July d . I . Schulden halber der Con-
curs Hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hie¬
durch zur öffentlichen Kunde gebracht , und es w . rdni

zur Ausführung des Concurses , der gesetzlichen Vor¬
schrift gemäß , nachstehende Termine angesctzt:

1 . Zur Angabe auf den
( 7 . ) siebenten Januar 1833-

' in welchem Termine alle diejenigen , welche an «m

obgedachten Gemeinschuldner aus irgend einem GruiA

Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation gr-
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , soM
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigen»
hicselbst anzugeben , und die

'
zur Begründung ihr»

Angaben etwa dienenden BeweiSthümer ' ihren
gabe - Recessen , unter der im tz . 42 ' der 'Eonturs >Lr«

nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬

dann einen - der hier recipirten - Anwälde zur WM-
- « ebmung ihrer Gerechtsame bei diesem Eöncurse j»

bestellen haben;
2 . Zur Liquidation auf den

( 28 . )
'

acht .und zwanzigsten Febr.
denn die Gläubiger ihre angegebenen ForvkM



M , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu mach ?» ha¬
ben , insofern , dies nicht

'
schon frühes geschehen ist;

3 . ,ZurAnhörujiL ; desPrioritqts ->Ur-
ibejls aus den,

'

( 15 . ) fünfzehnten April 1833 , und
4. Zum öffentlichen Verkaufe des Eon-

lirrs - Gutes im Gerichtsbause auf den
' ' ( 1 . ) ersten Juny 1833 '.

Jever den 8 . September -1832.
Großhcrzoglich Oldenburgisches Landgericht

^ ^ der Erbherrschaft Jever.
Schlot fe r.

Rolfs.
2 . Nachdem wider den Häusling und Krämer

Lirk^Deh 'rdns Dirks zu Oesterdeich am
( 19 ) neunzehnten Jstly 1832

Schulden halber der Cöncurs hieMbst erkannt worden
>>st , so wird - solches, chie,duxch zur öffentlichen Kunde
^ bracht , und es werden, zur Ausführung des Con-
mtfts , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende
Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
( 17 .) siebenzehnten December 1832,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem- Grunde
Sortierungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen, solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
hiesclbst anzugeben, - und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga¬
be - Receffen , unter der im Z . 42. - der Concurs- Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als,
dann einen der hier recipirten Anwalde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben;

2) Z u r L i q u i d a t i o n auf den
( 2 ) zweiten Februar 1833 , .

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

Zur Anhörung des Priorität s - Ur-
tcheils auf den

( 23 . ) drei und zwanzigsten März 1833 , und
4) Aum . öffeutlichen Verkaufe des Con-

rurs - Gutes . im Gerichtshause auf den
( 11 . ) , e,ilften May . . .18Ä.

Zever den 2 . Sept . 1832.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jevxr.
Schloifer.

Rolfs.

Vergantungen.
1. Am ( 20. ) zwanzigsten Oktober

sollen im herrschaftlichen Forst zu Upjever 110 Eichen
auf dem Stapun zu Bau - und Nutzholz und 168
Zuber Eichen zu Nutzholz nebst einigen Büchen auf
dem Stamm, öffentlich an die Meistbietenden verkauft
werde » . Liebhaber können sich Morgens d Uhr beim
Vorwerk einfinden.

Jever , aus dem Amte 1832, Oktober 3,
Strackerjan.

2 . Am 17 . und 18 . October d . I.
sollen etwa 350 Eichen und 5 Buchen , sämmtlich auf
dem Stamm , in den Herrschaftlichen Hölzungen des
Neuenburger Beritts , öffentlich meistbietend verkauft
werden. «

Die Kaufliebhaber versammeln sich an den ge¬
dachten Tagen des Morgens 9 Uhr bei MeinahlerS
Wirthshause zu Bockhprn.

Amt Bockborn 1832 , October 7.
B . A. d . A.

Hümme.
3 . Die verwkttwete Frau Pastorin Schween

zu Waddewarden, , läßt mit gerichtlicher Bewilligung
am 24 . und 25 . October 1832,

Nachmittags 1 Uhr , in ihrer Wohnung zu Wadde¬
warden , folgendeSachen, als:

Kühe , Jungvieh , Wagen , Egden , Pflüge , 1
Cariole , 1 Wagenstuhl mit Verdeck , 1 Schnei¬
delade , Pferdegeschirr , Ackergeräthe , 2 sogen.
Kuhpfosten ; ferner : Zinn , Kupfer , Messing,
Eisen , Blech , Tische , Stühle , Schränke , 1
lit de Camp , Betten u . s . w. ,

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist, verkaufen.
Jever 1832 . S p e ck e l s , m . o.

4 . Der Herr vr . mecl. Lhaden
Hieselbst , will am

( i 4 . ) vierzehnten Novbr. d. I.
Nachmittags i Uhr, inGerriet Chri¬
st la n s Wittwe Behausung , am alten
Markt Hierselbst,

22 Stück besonders fette Kühe
und Qucnen,

öffentlich meistbiethend auf Zahlungsfrist
verganten lassen , welches hiedurch vorläu¬
fig , nachrichtlich bekannt gemacht wird.

Jever 1862.
Speckels m. n.

5. DerKaufm. Herr Anton Ulrich Seetzen
zu Jever, will mit gerichtlicher Bewilligung am

22 . und 23 . October d . I . ,
Vormittags 10 Uhr, in Jul . Bleeker Wohnung,
an der Wangerstraße Hieselbst , folgende Mobiliar - Ge¬
genstände j als:

Tische, Stühle mit Polstern, Spiegel , Schränke.
Fässer , Baljen , Glas und Steinzeug , 1 Kauf-
mannsladen , Schaalen und Gewlcht, 1 Kaffee¬
brenner , Betten und Bettstellen u . f. w . ,

öffentlich meistbietbend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen. Jever 1832.

Speckels , in . n.

Verheurungen und Verpachtungen.
1 . In Concurssachen des Hausmanns Jave

Eiben Janßen zu Hohenkirchen , will ich die zur
Masse gehörigen Lander , als : erstens das -zu

' Räude



von dem Hausmann Kolbe jetzt verabnutzte Landgut
mit 88 Matten Landes , so wie das von I . E . Jan-
ßen selbst bewohnte Landgut , Rasemeer genannt , mit
11 »/5 Matten Landes , am'

( 17 . ) siebenzehnten Oktober d . I . ,
des Nachmittags 3 Uhr , in des jKaufmann Herrn
Lohe Behausung zu Hohenkirchen , auf ein Jahr , von
May 1833 anfangend , verpachten.

W . Iar itz , Curator der Masse.

2 .. Das zurConcursmasse des weil . Wirths Jrp
Eden Jrps zu Ziallerns und jetzt von Takenberg
bewohnte Wirthshaus , will ich am

( 16 . ) sechszehnten Oktober d . I . .
Nachmittags 3 Uhr , daselbst an Ort und Stelle auf
ein Jahr verpachten.

W . Jaritz, Curator der Masse.

3 . Der Vormund Jacob Ricklefs über weil.
Lmme Eden Janßen Erben , will ihr daselbst be-

legenes Häuslingshaus nebst Gartengrund , am Sonn¬
abend den

( 10 . ) zehnten November d . J.
Abends 5 Uhr in Antonius Wirthshause , auf ein
Jahr nach den im Termine vorzulegenden Bedingun¬
gen , an den Meistbietenden verheuern.

Wüppelser - Altendeich den 11 . Octbr . 1832.

4 . Die Vormünder Gehret Popken Michaels
und Jacob Albers , wollen das ihren Pupillen zuge¬
hörige Haus nebst Tarten und eine Strecke Deichs,
am Wüppelser Altendeich belegen , und jetzt von Hin-
rich Jhnken heuerlich vcrabnutzt wird , am

( 7 . ) siebenten November d . I . ,
Abends 5 Uhr , in Antonius Wirthshause hieselbff,
öffentlich nach den vorzulegenden Bedingungen meist¬
bietend verheuern.

Wüppelser - Altendeich , im Octbr . 1832.

5 . Werl . Herrn Canzleirath Unger Erben wol¬
len das zum Jungfernbusch bei Schortens belegene
Haus nebst Scheune und Garten , auch xl . m . 40

Scheffel Rocken Einsaat Gastland , von May 1833 an,
auf mehrere Jahre , am Mittwochen als den.

( 17 . ) siebenzehnten d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr . in des Herrn Friese Wirthshause
zur hohen Luft Hieselbst nach den daselbst vorzulegen¬
den Bedingungen meistbiethend verheuern lassen , wo¬
zu die Heuerlustigen hiemit eingeladen werden.

Jever den 3 . Oktober 1832.

6 . Der Vormund Gehrrl Popken Michaels will
das seiner Pupillin zugehörig « Haus nebst Garten,
am Wüppelser - Altendeich belegen , und jetzt von Jo¬
hann Oeltermann heuerlich verabnutzt wird , am

( 7 ) siebenten November d. I . ,
Abends 5 Uhr , in Antonius Wirthshause hieselbst,
nach den vorzulegenden Bedingungen , meistbietend
verheuern.

Wüppelser -Altendeich , im Octbr . 1832»

7 . DaS dem Schneidermeister Conrad Strauß
zugehörige , in der kleinen Burgstraße hieselbst bele¬
gene Haus , soll am

( 23 . ) drei und zwanzigsten Octbr . d .^J.
Abends 6 Uhr , in deS Gastwirths L unsicher Beh,u.
sung in derKrummellbogenstrlj durch den Unterzeichn,
ten öffentlich , Mai 1833 anzutreten , verheuert werdet

Jever 1832 . , v . Pöllnitz.

8 . In Concurssachen deS wer
'
lapd Jrp tzh,.

Jrps, wird am
( 16 ) sechszehnten Oktober d . I.

annoch ein zu Ziallerns belegenes Haus , auk M
Wohnungen bestehend , verpachtet werden.

Jever . W . Jaritz,
Curator der Masse.

Notifikationen.
1 . Die Speriäl - Armen - Inspektion zu Sandil

will einen jungen Menschen die Schuhmachcr . Prchs,
ston erlernen lassen , und bittet daher diejenigen , wel¬
che etwa geneigt sind , denselben als Lehrling anzu,
nehmen , sich deshalb baldigst an sie zu wenden.

2 . Moderne messingene Rohrleuchter , Wm « !
Schreibfedern und Perry ' s Patent Schreiben » in ^
3 Sorten zu möglichst billigen Preisen bei

C . F . L n k e n in Jever.

3 . Mein Lager von allen Sorten Papieren , all:
Velinriß - , Royal - , Median - , Velin - , Post - , Propa-
tria -, Conzcpt - , MaculatUr - , Pack - , Bilder - undRost-
Papier wurde dieser Tage ganz complctirt ; ferner
empfehle ich Federposen , Oblaten , Briefstrricher , schw.
und rothe Blcifederü , Tusche , Pinsel , Fedeebüchsm,
Brieftaschen , Denkbücher , Abziehesteine , Rechentafeln
und Stifte , Gummi - Elasticum , Dinte , Wachs - Md
Talglichte , Gold - und Silberschaum zur gütigen Ab - ^
nähme angelegentlichst , und kann ich diese AM
billig abgeben.

I . F . Trendtel.

4 . Der Großherzogliche Oldenburgische Kam¬

merjäger Johann Schräder ails iWesterholl , H»>

zogthum Oldenburg , zeigt einem geehrt » Publicum
hiedurch ergebenst an , daß er hieselbst angekoinnie»
ist , um das herrschaftliche Schloß , so wie die übri¬

gen Gebäude von Ungeziefer , als : Ratzen,
" Mäuse

u . f. w . zu reinigen , und bietet er seine Kunst -Dienst¬

leistungen auch einem geehrten Publicum hieselbst an:
mit der Bitte , da sein Aufenthalt hier nur von kur¬

zer Darier sein wird , ihn mit etwaigen Auftrag«!

baldmöglichst zu beehren . Seine Kunst ist probat,
und kann ein jeder sich einer reellen Behandlung
versichert halten.

Sein Logis ist im Bremerschlüssel . !
Jever den 12 . Oktober 1832.

5 . Weil . Tönnies Gucken Erben wollen ihr , M

Olborferwarfe belegenes geräumiges HäuslmgshM-
( für jedes Handwerk passend ) nebst Gartengruno,
aus freier Hand verkaufen , oder auf May 1833 am

zutreten , verheuern . Liebhaber wollen sich bis zum
11 . Nov . d . I . an B . I . Eden zu Wüppelö wenden.



9 . Es werden alle diejenigen , welche an den

>. Nachlaß des weil . Hausmanns Ufke RemmerS zu

i, Middoge , Forderungen baden, , hiemkt aufgefordert,

, ihre Rechnungen dem Bevollmächtigten der Erben

desselben, Hausmann Edv RemmerS zu Middoge,

in Zeit , von 3 Wochen zuzusenden , um nach unter-

. Mer und befundener Richtigkeit derselben , Zahlung

Mn zu können.

Zugleich werden alle diejenigen , welche an gedach-

^ ten Nachlaß schulden , aufgefordert , ihre Schuld in

! gleicher Frist abzutragen , widrigenfalls nach Verlauf

derselben, gerichtlich wider sie verfahren werden wird.

Middoge 1832 , Oktober 5.

10 . Der Schiffer Hinrich ReinerS liegt mit

seinem Schiffe in Oldenburg , um Stückgüter nach

Hooksiel , Horumersiel und Rüstersiel zu laden.

I
; Er ersucht daher die Herren Kaufleute , ihre wer-

>
j then Aufträge gärigst auf ihn baldmöglichst abgrben

° zu wollen.

^ n . Mein Manufactur - Waaren -La-
- ger wurde durch den Empfang von neu
! erhaltenen Maaren , dieser Tage wiederum

aufs vollständigste versehen , welches ich
nicht verfehle , dieses hierdurch meinen ge-

^ ehrten Gönnern und Freunden zur An-

, zeige zu bringen.
Einer reellen und guten Behandlung

! nebst möglichst billigen Preisen , kann sich
! ein jeder versichert halten.

^ Jever im Qctbr . 1832.
Heynemann Ahrens,

am neuen Markte.

12 . Ich bin willens mein Haus an der Neuen-

straße, welches jetzt vom Handschuhmacher Kühn be¬

wohnt wird , von May k . I . an , auf 3 oder 6 Jahre
> zu verheuern . Hierauf Reflectkrende wollen sich bal-
l diast an mich wenden , um mit mir zu contrahiren.

C . W . Siefken Wittwe.

Auch offerire ich große und kleine Fässer , zur Auf¬
bewahrung von Gartenfrüchten.

I . F . Jhnkerr.

15 . Ich habe am 1 . Mai 1833 anzutreten noch

zwei Wohnungen in der Drostenstraße , wovon die eine

von dem Postboten Dicht und die andere von dem

Maurermeister Lücken bewohnt wird , auf ein oder

mehrere Jahre zu vermiethen.

Auch habe ich am 1 . Mai 1833 anzutreten , in

dem Hause welches jetzt von dem Kaufm . I . Bleker

bewohnt wird , zwei Zimmer an eine kleine Familie
oder an eine einzelne Person zu vermiethen.

Liebhaber zu dein einen oder dem andern wollen

sich gefälligst an mich wenden.
Jever . C . Ehrenpfordt,

Knopfmacher.

16 . Diejenigen , welche noch an Johann Jür¬

gens Ricklefs zu Mederns Forderungen haben , wer¬
den ersucht , ihre Rechnungen gegen den 31 . Oktober
bei der Special - Armen - Inspektion zu Hohenkirchen

einzureichen.
Hohenkirchen den 4 . Oktober 1832.

17 . Neue Citronen , Traubenrosienen , große Fei¬

gen , feine Krack - , süße und bittere Mandeln , Suc-

cade , Orangenschaalen , Patcntöl und sonstige bekannte
Maaren , billigst bei

I ü r g s.

18 . Holländisch leinen und baumwollen Dacht-

garn billig zu haben bei Wittwe Lückmann
an der Schlacht.

19 . Die zu Michaelis d . F . der Waisenhaus-
casse zu zahlenden Zinsen , Erbheuern und Heuergel¬
der werden innerhalb 14 Tage , bei Vermeidung von

Kosten , erwartet.
Jever den 7 . October 1832.

C . H . Nicolaus.

20 . Gegen sichere Hypothek sind sofort 300 ^
im Kreise Jever zu belegen . Näheres darüber in der

Expedition dieser Anzeigen.

13 . Deutsches Lesebuch erster und zweiter Theil,

elegant gebunden L 1 «E W A Cour , empfiehlt bestens ^

I , F . Trendtel.

, 14 . Meine Colonial - Maaren bringe ich in gü-

I tige Erinnerung , indem ich jetzt aufs neue mit einem

bedeutenden Vorrath versehen worden bin , und sel-

i bige zu den billigsten Preisen offeriren kann , was
i mich um so eher einen schnellen Absatz erwarten läßt;

Unter diesen befindet sich besonders guter holl . Ge-

i uever, weißer und gelber holl . Eandis , holl , Pfeiffen,

, franz . Essig und Syrup , billiges Salz , waS sich be-

, sonders zum Einsalzen eignet , Pfeffer und Piement,
- wie alle anderen Gewürz - Maaren , biete ich unter

> ! Zusicherung einer reellen Behandlung meinen Freun-

. den und Abnehmern an.

21 . Da das von Gottfchalk S . Cohen bewohnte

HauS am neuen Markte , in dem angesetzten Ter¬
mine nicht vermicthct worden ist , so will ich solches

jetzt unter der Hand yermiethen , und wollen Liebha¬
ber sich deshalb bei mir melden und eontrahiren.

Jever 1832 . G . S ü ß m i l ch.

22 . Den 21 . October 1832 ist Tanzmusik bei

Bohlken zu Friederikensiel.

23 . Ein Schulgehülfe , der schon seit mehreren

Jahren an einer Hauptschule informirte , und davon,
wie von seinem Wohlverhalten gute Attestate produ-
ciren kann , wünscht ehestens als Hauslehrer ein Un¬

terkommen zu finden . Das Nähere ertheilt der Herr

Orgelbauer Ianßen zu Lever.



24 . Zahlungen zur Predigcr -Wittwencasse können
am , Winternachtsmarkte , Donnerstags Dctbr . 18.
am Martinimaikle , Diengstags Novbr . 6.

von Bormittags 10 Uhr,his,Nachmittags 4 Uhr , im
Gasthofe der Frau Wittwe Linz geschehen.

Sillenstede 1832 , Dekoder 4.
U . H . Lauts.

25 . Alle, welche noch von der am 17 . April
im Armen - und Arbeittzhause abgehaltenen Vergan¬
tung für gekaufte Gegenstände schulden , so wie die¬
jenigen , welche die früher und um Michaelis d . I,.
fällig gewordene ZinsenZeitpacht, Erbheucr , Warf¬
heuer , Weinkauf u . s. wi , an der Gasthaus - , Stadt-
Armen , und Surrende - Sasse zu bezahlen haben , for,
dere ich hiedurch auf , in Zeit von 14 Tagen Zahlung
zu leisten , widrigenfalls ich gegen die Säumhaften
klagend eintreten muß.

Jever den 11 . Dctober 1832.
I ü r g s,

Stadt - Armenjurat.

26. Engl. Fleetwodtsche Glanz-
Wichse in 14 und r/g Pfunden , neue Mal-
laga Sommer - Citronen, grünen Schwei¬
zer Käse , wie auch neue Cappern , em¬
pfiehlt zur gütigen Abnahme billigst

O . M. Onnen, an
der Schlachtstraße.

27 . Ein Bursche der mit Gartenarbeiten etwas
Bescheid weiß , kann sofort ein Unterkommen finden;
er muß jedoch gesund und stark seyn.

McseShültc . C . W . Kr afft.

28 . Ich verkaufe gute gegossene und gezogene
Talglichte die hell und sparsam brennen . Auch ver¬
tausche ich Lichte gegen garen und rohen Talg.

Jever den 11 . Dctober 1832.
I . H . Peters.

29 . Ein Lorbeer - ( oder Laun
'
er) Baum , welcher

ungefähr vier Fuß unter der Krone doch ist , wegen
Mangel an Platz zu verkaufen . Wo ? erfährt man
im Intelligenz - Comtoir.

30 . Ich habe diesen Herbst sehr schöne tragbare
Dbstbäume für billige Preise zu verkaufe « , auch Ha¬
gedorn , Liguster u . s. w.

Schütze,
Handelsgärtner zu GödenS.

31 . Das von dfm Herrn Rechnungsstcller von
Pöllnltz bewohnte HaUs in der Rosmarienstraße -, habe
ich auf May 1833 anzutreten , zu vermi '

ethen.
Kvnigshaven.

32 . Es ist 1 ) , das von dem Herrn Canzleirath
lsnger nachgelassen ^ Haus vor der St . Annenstraße
bieselbst nebst Scheune und Garten und 2 ) , daS zum
Nachlasse des Herrn Hofrath Moßdoph gehörige

aus mit Zubehörungen in der Waagstraße ' hieselbst

belegen , welches gegenwärtig von dem Schusternuiil -,
Peine bewohnt wird . , auf Mai . 1833 anzutrui«unter der Hand,zu verheuern . Die darauf
renden werden daher ergebenst ersucht , sich diisiM
baldigst an die Demoifelle Unger in Jever , oder
den Unterzeichneten zu wenden.

Jever den 3 . Dctober 1832.
G e r d e k-

33 . Diejenigen , welche an weiland HausniW
Wehrend Harms Abrahams Forderungen und
Ansprüche zu machen haben , werden ersucht , ihreR,ch,
nungen innerhalb 4 Wochen - bey dem Vormunde dn
minderjährigen Kinder . Hans Hinrich Memme«
einzuliefcrn . Zugleich aber werden auch diejenige«,welcher dieser Müsse schulden , aufgeforhert , bim«
gleicher Frist Zahlung zu leisten.

Hohenkirchen 1832 , Dctober 9,

34 . Diejenigen , so an den vesp . Massen de,
Hausleute Jans Tiarks Janßen Wittwr und
Wehrend Janßen, beide im Hobenkircher äich
spiel wohnhaft gewesen , annoch Forderungen ^ ,//, >
wollen ihre Rechnungen in 14 Tagen an den Haupl . !
Vormund der minderjährigen Kinder , HanS Hinrich ^
Memmen einlicfern ; die dseAn bei der Masse an,
noch schuldenden , werden ersucht , in gleicher ssusi
Zahlung zu leisten . Hohenkirchen 1832 , Lei . S.

35 . Dieser Tage wurde ich wieder mit Stick¬
mustern , Stick - und Strickgarn .« Stick - und Stuck,
scide , Seiden - und Leinen -Bandstromev ,in allen Sek¬
ten , completirt . Diese nnd , Meine sonstigen ' A/M !,
empfehle ich zur gefälligen Abnahme.

Jever , im Dctober 1832.
A . He clor, Kmpsmachn.

36 . Ich will das meiner Ehefrau zugehörige
Haus nebst Garten , zu Hooksiel belegen , welches jetzt
von dem Rademacher Schmidt bewohnt wird , enlw !- ;
der verheuern oder verkaufen . Liebhaber wollen sich
baldigst an mich wenden . I

Hooksiel , im Dctober 1832 . ,
C . Rose, Bäckermeister.

37 . DaS von dem Fuhrmann Gerke Janßen
Theilen bewohnte HauS an der Schlacht , nebst dn
dazu gehörenden Scheune , uud daS an der WanM
straße belegen « Haus , welches jetzt von der MM
Hornbostel bewohnt wird , habe ich , Mai 1833 »n, 1
zutreten , zu vermiethen . >

Wittwe Sprengt «.

38 . Ein Notenpult fürs Klavier , wird zum All,
kauf gesucht . Nachricht im Jev . Int . - Comtoir . ^

l - 39 . Eine große Pingelglocke ist in der Nacht dM
-. 23 zum 24 . Aug . d , I . aus dem Schießzelte verlob-

ren , und des TagS daraufeme ähnliche hier zumBM
kauf ausgeboten . Der ' Finder wolle dieselbe baldig?
gegen ein billiges Fundgeld an mich abgeben , M
der Verkäufer kann bei mir einen guten KauM »

^
bedingen ^ Hormerstel 1832.

Ehr . Schröder.
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40 . Mein Haus lm Hopfenzaun , welches gegen«
wärti

'
g von dem Tischlermeister RemmerS bewohnt

wird , und noch - einige kleine Wohnungen , habe ich

m May k. I . an , zu vermiethenl Liebhaber dazu

werdenersucht -, sich bei mir zu melden.
Jever , im Oktober 1832.

Wehrend Harms Gerdes.

; 41 . Hierdurch beehre ich mich dem geehrten

^ publicum die Anzeige zu machen , daß ich den Win-

z, ternachtsmarkt d. M . mit einem wohl assortiere » Lager

tisuchen werde : als mit allen Sorten Damen « und
" Kinderschuhen , Galloschen , Pantoffeln , seinen und or.

ii j dinairen Winterschuhen, . Han .dschLLt ^ hgumrvollenen

! und wollenen Beinkleidern und Camisölen für Herren

vnd Damen , Weißen , schwarzen und coleurtenjwollenen

, Strick - und Stickgarnen , leinenen und baumwollenen

" Landern , feinen Nähnadeln , Parfümerien , Reit , und
'

Fahrpeitschen , Sporen , Brieftaschen , Schrekbmappen,

. Thermometer , Lichtscheuen , seidenen und Haarlocken,

? i Kopf, , Nagel -, Zahn - und Kleiderbürsten ; alle mög

j lichen Gegenstände zu Damen Handarbeiten , so wie

> viele andere von meinen bekannten Waaren . — Auch

, nehme ich Aufträge auf alle möglichen Kristall, , Por-

^ eellain-, lackirten und Galanterie - Waareu entgegen,
- welche prompt ausgeführt werden . — Indem ich um
' zahlreichen Brfuch bitte , versschere ich dir billigste

und reellste Behandlung.
Mein Lager ist bei der Wittwe Linz in der

- Lrqube . Carl Hinrichs

t i aus ^ Oldenburg.

mit Blumen , schöne Farben . Winter - Astern , gr . Ca,
mellien mit Blüthen - Knospen , chinesische Prickel , Tu¬
berosen , Alpenrosen , Kronen -Hyacinthen , Blumenrohr,
Cistenrosen , weiße und gelbe wohlr . Jasmirn , Grana»
ten -Bäume , Fuchsien , Cyrillen rc. Er ersucht um
gütige Abnahme.

43 . Neue holl . Vollhän
'
nge , Stolksche und kleine

Edamer Käse zu heruntergesetzten Preisen bei

. . .
I . C . Rost.

44 . Sehr schönen reinschmeckenden Domingo-
und Havanna - Caffee , feinsten Pecco - , Imperial - ,
Haysan - , Tonkay - , Congo - und Bohee - Thee, 6
Sorten Raffinade und Melis , weißen , gelben und
braunen Candies , brsten neuen . Carol . Reiß , sehr
schöne Smyrn .« und Muskateller - Rosienen , Corinthen
und Coriatrosienen , feine ordinairr Gewürze , neue
holl .

'
Häringe , Citronen , frische sehr hell und sparsam

brennende Russis . Lichte , beste gelbe Engl , und ordi-
naire weiße Seife , Preußis . und Liverpool . Salz,
feine und ordinaire Havanna , und Havanna - Cr-
garren in ^ und Kisten , so wie meine übrigen
bekannten Waaren zu billigen Preisen.

Jever 1832 , Octbr . 11l
W . C . Helmerichs.

45 . Leinwand - Bühren , Ueberzügezeug , Hosen-
und Westenzeug , Tücher , Rockzeug , Parchend und
Fulterzeug , feine und ordinäre Baumwollenzeuge in
vielen Sorten , äußerst billig bei ,

Ioh ann Deye bei Hooksiel . .

46 . Die von weil . Jacob Jülfs hinterlaffe-
nen und jetzt dem Meino Janssen Jülfs übertragenen
beiden Landgüter im Hohenkircher Kirchspiel , das
eine 49 Matten und das andere 30 Matten groß,
sind noch auf May 1833 anzütreten , zu verheuern.
Heuerlustkge wollen sich an den Ei'genthümcr oder an
de » Schullehrer Schröder zu Hohenkirchen wenden.

42 . Bei dem Handelsgärtner Kunze in Jever
Md zu haben:

Hyacinthen -Zwiebeln stark gefüllte in schönen Farben
das Stück 6 Zs.

Crokus blaue , weiße , gelbe uiÄ gestreifte 1 —

Kayser - Kronen 6 —
Tulpen in sch . Farben , zum Theil gefüllt -gefl . 2 —
Wohlriechende Tazetten 6 —

Hohe Tyger - Lilien 4 —

Weiße wohlriechende Lilien 4 —
Türkenbund oder Krull -Lilien 4 —
Zeitlosen 4 —

Schneeglöckchen 2 —
Blaue , weiße und gelbe woblr . Taglilien 6 —
Gefüllte wohlriechende Narzissen 1 —
Feine Primeln 2 —
Feine Aurikeln 6 —
Rothgefüllte Pechnelken 4 —
Weißgefüllte Viole - Matronale 6 —

Sodann folgende Topfpflanzen , alS : Apfelsinen,
»- Pomeranzen -Bäume mit Früchten „ Citronen -Bäume,

gef . blüh . Oleander , wohlr . rosmarienbl . Stein«
Aschen, wohlr . Gardonie , weißgefl . Monatsrosen , Thee¬
nsen, gr . blühbar » Oactus sxooiosas , rothbl . Salbey

47 . Die Vormünder über Christian Friedrich
v . Cölln zu Utters Sohn , haben jvon Stund an 2 bis
300 gegen erste Hypothek in Landgütern zu bele»
gen . DaS Nähere bei M . Chr . Liemens.

48 . Mit feinen Sorten tragbaren Apfel « und
Wirn - Bäumen , für den Sommer , Herbst und Win,
ter, süße Kirschen , doppelte Branntewein - Kirschen,
Schatten - Kirschen , Pflaumen , Mispeln , Quitten-
Aprikosen , Pfuschen , Maulbeeren , große frühe Wein¬
reben, . doppelte Wallnüsse , große Lamberts - Nüsse,
große Engl . Stachelbeeren , doppelrothe , weiße und
schwarze Johannisbeeren , große gelbe und rothe Him¬
beeren , Hagebutten zum Einmachen ; ferner : Linden - ,
Castanren - , Pappeln - und Ahorn - Bäume , Platanen,
Dlut - Büchen , Trauer - Eschen , blühende Eschen , Ler,
chen - Tannen , Accatien , Trauer - Weiden , Locken - Wei¬
den , weiß und roth gefüllter Dorn , Goldregen , ge¬
füllte blühende Kirschen , gefüllte blühende Apfel,
Trauben - Kirschen , gefüllte Schneeballen , fünf Arten
Syrenen , mehrere Arten CaprifoliumS und Waldre¬
ben , ein Sortiment Mosen , eine Sammlung schön
blühender Gesträuche zu Garten - Anlagen und auf
Rabatten , viele Arten Blumen - Pflanzen für hen freien



Garten , volltragende Sorten Erdbeer - Pflanzen rc.
empfiehlt sich zu geneigten Aufträgen , der Handels,
Gärtner Kunze in Jever.

49 . Ich erhielt dieser Tage wieder aufs Neue
eine Parthie lackirter Kalbfelle , die eben so schön alS

preiswürdig sind ; zugleich empfing ich sehr sauber ge¬
arbeitete moderne Brieftaschen und Mappe » , kei -r ^ -

jÄN- kenL in Etui von 9 Stück , und kerr/s l - iin-

xickum Pulver , auch Stahlfedern und mehrere andere
Schreibmaterialien.

Diese Gegenstände , so wie mein bekanntes sehr
completirtes Waarenlager empfehle ich sowohl en xnos
als on äetail unter Zusicherung der billigsten Preis¬
stellung ganz ergebenst.

I . H . Wachmann.

^
Etablissements - Anzeige.

Dem werthgeschätzten Publico mache ich die er,
gebenste Anzeige , daß ich seitdem 18 . May 1832 mich
als Buchbinder kn Fedderwarden rtablirt habe.

Indem ich mich nun mit allen in mein Fach ein¬
schlagenden Artikeln , als : Papier - und Papp - Arbei¬
ten , dem Einbinden von Büchern , Rechnungen rc . ,
mit Schul - und Schrribbüchern , Papier und Feder¬
posen , auch zum Verschreiben neuer Werke , Karten
und Muflcalien bestens empfehle , bitte ich unter Ver¬
sicherung guter Waare und Arbeit , prompter Bedie¬
nung und billiger Preise , um recht vielen Zuspruch.

Zum Durchlcsen empfehle ich auch meine aus 550
Wänden bestehende Leihbibliothek den Liebhabern der
Literatur , und können deshalbige Verzeichnisse bei
mir gratis abgefordcrt werden.

Fedderwarden , im Oktober 1832.

Friedr . Fierenkranz suo.

Abschieds - Wort.
Durch meine so schnelle Abreise behindert , de^

welche mir , bei meiner Anwesenheit in Jever , st,
gütiges Zutrauen schenkten , mich persönlich zu em-
pfehlen , spreche ich hierdurch meinen apfrichligst
Dank und die Bitte auS : dieses , — durch meine g,,
ringe Bemühung und den Fleiß meiner Scholaren -.
boffentlich nicht getäuschte , Zutrauen , mir auch st,
das künftige Jahr zu bewahren.

Jever den 12 . Oktober 1832.

C . Oldendorp,

Tanzlehrer bei der Ritter - Akademie
in Lüneburg . '

i

Schiffs - Lifte von Höoksiel,
vom 1 » bis iaol . 6. Oktober. — Angekommeii!

D . r . Cpt . F . A.Rbfer , dUSrüders. Old . fl. m . Holz v . Stettin.
— — C . F . Reuter , 2 Geb. Hann . fl . leb. v . Rüstersiel.

D . 2 . Cpt . O .C . Lohmann, Fortuna Old . fl . m .Stückg. v.Si« .
— — H . ReinerS , 2Gebl Old . fl - M. Stückgüt . v . VldeMrz.

D . 4. Cpt . E . B . Schoon , Fr . Talena Old / fl . ni . Lorfv . Legchil,
— — Z . H.Schupp , 2 Geb . Hann . fl . led . v . Marieasiel.
— — J .R . Eckhoff/S . Geb.Hann . fl. m .Torfv . GeorMn.

D . S . Cpt . I . Gerriets , d . HoffnungOld . fl. m - Mauersteia . w

Steinhausersiel»
>- . . Abgefahren:

D . 5 . Cpt . H.Hapschild, Fr .Anna Hann . fl . m. Buttern . Hamb.
— — R . Reiners , d . Hoffn . Old . fl . zn . Butter n. Bremen.

D . 4 . Cpt . I .FulfS , 2 Geb. Old . fl. led. n . Goldswarstrsiel.
D . 5. Cpt . H . Heybner , 4Geb . Old . fl. led. n . Elsfleth.
D . ö . Cpt . F .A . Röfer,d . BrüderschaftOld . fl . led . n . Weserbeii.

l,
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